
	 Anmeldung und Mitpilgern

Der Pilgerweg nach Paris verbindet spirituelle Besinnung 
mit politischem Engagement für Klimagerechtigkeit.

Informationen über alle Etappen und den gesamten 
Verlauf sowie rechtzeitige Anmeldung unter
www.klimapilgern.de.

Etappen durch Norddeutschland
Etappe 1  |  Flensburg – Rendsburg
13.09.15 ➔ Flensburg – Oeversee

14.09.15 ➔ Oeversee – Sieverstedt

15.09.15 ➔ Sieverstedt – Schleswig

16.09.15 ➔ Schleswig – Kropp

17.09.15 ➔ Kropp – Rendsburg

18.09.15  •  Klima-Aktionstag Rendsburg

Etappe 2  |  Rendsburg – Hamburg
19.09.15 ➔ Rendsburg – Nortorf

20.09.15 ➔ Nortorf – Neumünster

21.09.15 ➔ Neumünster – Bad Bramstedt

22.09.15 ➔ Bad Bramstedt – Alveslohe

23.09.15 ➔ Alveslohe – Pinneberg

24.09.15 ➔ Pinneberg – Hamburg-Blankenese

25.09.15  •  Workshoptag in Hamburg-Blankenese

26.09.15  •  Elbquerung und bundesweiter Klimaaktionstag

Kontakt Etappe 1
Judith Meyer-Kahrs, Infostelle Klimagerechtigkeit
Zentrum für Mission und Ökumene – Nordkirche weltweit,
040 881 81- 331  |  j.meyer-kahrs@nordkirche-weltweit.de
www.klimagerechtigkeit.de

Kontakt Etappe 2
Silke Leng, Ökumenische Arbeitsstelle KK Altholstein, 
04321 498 128  |  silke.leng@altholstein.de
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Etappe 1 und 2
Flensburg – Rendsburg – Hamburg 
12. – 26. September 2015

Gemeinsam auf dem Weg 
zur Weltklimakonferenz in Paris

Der Weg ist auch Ziel

Angeregt durch den Ökumenischen Rat der Kirchen, 
lädt ein Bündnis aus Landeskirchen, Diözesen, christlichen 
Entwicklungsdiensten, Missionswerken und Jugendverbänden 
zu einem Pilgerweg für Klimagerechtigkeit nach Paris ein. 

➔	 Wir laden herzlich ein zum Mitmachen 
	 und Mitpilgern!

Im Dezember tagt die Weltklimakonferenz in Paris. Im Vorfeld 
wollen wir auf die globale Dimension des Klimawandels 
aufmerksam machen und unsere Stimme für die Schwächsten 
und  Verwundbarsten in unserer Weltgemeinschaft erheben.

Unser gemeinsamer Pilgerweg soll ein sichtbares Zeichen 
für ein gerechtes und verbindliches Klimaschutzabkommen 
setzen.

Entlang von Kraftorten und Schmerzpunkten startet
der Pilgerweg in Flensburg und endet in Paris. Stimmen 
und Erfahrungsberichte aus dem Süden zeigen, wie dringend 
wir unseren Lebensstil ändern müssen. Workshops und 
politische Aktionen sollen eine breite Öffentlichkeit erreichen.
In Paris werden Forderungen unserer ökumenischen 
Bewegung an die politisch Verantwortlichen übergeben.

Flensburg



Vom 12. bis 26. September führt Sie der 
Ökumenische Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 
durch Norddeutschland:  Von Flensburg bis 
Hamburg-Blankenese. 

Pilgern Sie mit uns: Für eine ganze Etappe, 
ein kurzes Stück oder kommen Sie zu einer 
unserer spannenden Veranstaltungen entlang 
der Strecke. Mit diesem internationalen Projekt 
wollen wir ein Zeichen setzen für mehr Klima-
gerechtigkeit: Insgesamt führen elf Etappen bis 
zur Weltklimakonferenz im Dezember nach 
Paris. Unser Programm informiert Sie über 
Landwirtschaft und Ernährung, erneuerbare 
Energien, Fracking, Menschenrechtsverletzungen
beim Kohleabbau, klimabedingte Migration 
und das Klimaschutzpotential von Mooren. 

Die Etappen sind unterteilt in Pilgertage mit 
ausgearbeiteten Strecken (20 bis 25 km pro Tag), 
die an Kraftorten und Schmerzpunkten entlang 
führen. Ruhetage laden zur Pause vom Pilgern ein 
und sind zugleich Aktions- oder Workshoptage.

Wir freuen uns über Ihr Kommen ! 

Geht doch! …
mit uns durch 
Norddeutschland

    Highlights an den Wochenenden 

SA, 12.9.	 |	 17 bis 21 Uhr  |  Symposium „Auf dem Weg 
zur COP 21 in Paris …“, Schifffahrtsmuseum, Flensburg

SO, 13.9.	 |	 11 Uhr  |  Ökumenischer Gottesdienst 
zum Auftakt des Pilgerweges, St. Nikolaikirche, Flensburg

SO, 13.9.	 |	 13.30 Uhr  |  Bundesweiter Auftakt 
auf dem Südermarkt, Flensburg

SO, 13.9.	 |	 Führung durch den Solarpark „Badrup” 

SA, 19.9.	 |	 Gemeinsames Pilgern mit ökumenischen 
Gästen der Nordkirche und Besuch der Arche Warder bei 
Nortorf sowie Nachtpilgern für Jugendliche ab Nortorf

SO, 20.9.	 |	 Aktionen in und auf dem Weg nach Neumünster, 
z.B. Besuch des Infozentrums, Dosenmoor

SA, 26.9.	 |	 9 Uhr  |  Abschiedsgottesdienst, HH-Blankenese,
Elbquerung der Pilger und bundesweiter Klima-Aktionstag

    Highlights unter der Woche 

MO, 14.9.	|	 Diskussion und Gespräch mit der 
Bürgerinitiative Boden Op e.V. aus Hürup

DI, 15.9.	 |	 Besuch des Biolandhofs Bunde Wischen e.V.

DO, 17.9.	|	 Begrüßung der Pilger durch Rendsburgs 
Bürgermeister Pierre Gilgenast, Filmabend mit Diskussion

FR, 18.9.	 |	 Klima-Aktionstag, Rendsburg

MO, 21.9.	|	 Öffentliche Aktion der Bürgerinitative „Gegen 
Fracking im Auenland“ und Offenes Singen, Bad Bramstedt

MI, 23.9.	 |	 Filmabend, Pinneberg

DO, 24.9	 |	 Filmabend mit Referent, Hamburg-Blankenese 

FR, 25.9.	 |	 Klimafrühstück und Abendveranstaltung, 
Hamburg-Blankenese sowie Pilgergottesdienst und Besuch 
des Ökumenischen Forums Hafencity

➔ Tipps und Wissenswertes für Pilger

•	 Auf den Ökumenischen Pilgerweg für Klimagerechtigkeit
 	 sind Menschen aller Altersstufen, Konfessionen und Religion
	 eingeladen. Voraussetzung ist, dass Sie sich fit genug fühlen 		
	 eine Strecke bis zu 25 km am Tag zurückzulegen. 

•	 Sie können einen Tag, eine Woche oder auch die gesamte 		
	 Strecke mitpilgern.

•	 Es können sich Einzelpersonen der Pilgergruppe anschließen, 	
	 aber auch Familien, Gemeindegruppen, Schulklassen …

•	 Für Gruppen gibt es ein gesondertes Anmeldeverfahren. 		
	 Weitere Infos auf www.klimapilgern.de

•	 Übernachtungsmöglichkeiten werden durch Gemeinden 
	 und Gruppen vor Ort organisiert und sind einfach gehalten 	
	 (z.B. Privatquartiere oder Gemeindehäuser).

•	 Bringen Sie bitte für die Übernachtung Schlafsack und 
	 Isomatte mit.

•	 Meist werden gastgebende Gemeinden und Gruppen 
	 eine Verpflegung anbieten. Bringen Sie bitte Bargeld mit, 
	 damit Sie sich über eine Spende an den Kosten beteiligen
 	 können. Wenn Sie nur einen Tag ohne Übernachtung 
	 mitpilgern, bringen Sie bitte selbst Ihre Verpflegung mit.

•	 Ein respektvoller Umgang mit den Gastgebenden, 
	 der Natur und den Mit-PilgerInnen ist selbstverständlich.

•	 Den Verlauf Ihres Pilgerweges können Sie in einem 
	 offiziellen Pilgerpass festhalten.
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